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Kreisliga A Süd Herren

SG Empfingen : VfB Cresbach-Waldachtal 
Donnerstag, 30.03.2023, 20:00 Uhr

Schmalz tütet den Sieg für die SG Empfingen ein

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der SG Empfingen im verlegten Spiel der
Kreisliga A Süd Herren gegen den VfB Cresbach-Waldachtal beschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Donnerstagabend mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:12 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Viktor Schmalz,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Irion / Heinz hatten
ihre Gegner Henssler / Henssler beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließen
ihnen keine echte Chance. Schmalz / Baiker konnten im Spiel gegen Kübler / Paffrath einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Baiker / Rebmann
hatten gegen Lang / Greule bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 3:0 an den Tisch. Viktor Schmalz gelang es im Anschluss Günter Henssler zu bezwingen
– das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schmalz zu
Ende ging. Kevin Irion hatte im Einzel gegen Hubert Kübler am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Heinz-Josef
Paffrath wurden Mathias Baiker dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Tobias Baiker gewann gegen Jochen Lang mit 3:
2. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des fünften Satzes, als Baiker mit einem 11:
0 über Lang hinwegfegte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Christopher Heinz machte mit Silas
Henssler beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner
Sieg. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Oliver Rebmann
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:
1. Das Einzel zwischen Viktor Schmalz und Hubert Kübler endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-
Erfolg für den Gastgeber. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Kübler nun 21 Siege und 10
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:
1-Erfolg für die SG Empfingen die Halle.

Nach diesem Sieg geht die SG Empfingen am 01.04.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV Mitteltal-Obertal II, während der VfB Cresbach-Waldachtal am 01.04.2023 gegen den TSV
Freudenstadt III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Empfingen

Doppel: Irion / Heinz 1:0, Schmalz / Baiker 1:0, Baiker / Rebmann 1:0 
Einzel: V. Schmalz 2:0, K. Irion 1:0, M. Baiker 0:1, T. Baiker 1:0, C. Heinz 1:0, O. Rebmann 1:0 

 VfB Cresbach-Waldachtal
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Doppel: Kübler / Paffrath 0:1, Henssler / Henssler 0:1, Lang / Greule 0:1 
Einzel: H. Kübler 0:2, G. Henssler 0:1, J. Lang 0:1, H. Paffrath 1:0, M. Greule 0:1, S. Henssler 0:1


